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Wer wir sind

Gesellschaftliche Teilhabe  
für alle.

Die UBS Stiftung für Soziales 
und Ausbildung setzt sich 
seit über 60 Jahren für das 
Gemeinwohl in der Schweiz 
ein. Im Rahmen ihrer Förder- 
tätigkeit engagiert sie sich 
im ganzen Land insbesondere 
für die Arbeitsintegration 
und die Qualifizierung von 
Menschen mit Beeinträchti-
gungen, besonderen Lern- 
bedürfnissen und/oder einem 
erschwerten Zugang zum 
Arbeitsmarkt.

Die Verantwortung für die Tätigkeit der 
Stiftung trägt der Stiftungsrat. Die Mit-
glieder werden für eine Amtsdauer von 
drei Jahren gewählt. Der Stiftungsrat setzt 
sich im Berichtsjahr wie folgt zusammen:

	– Karin Oertli, Präsidentin
	– Anton Simonet, Vizepräsident 
	– Alain Conte
	– Bettina Hirsig
	– Simone Westerfeld

Die Geschäftsstelle führt Curdin Duschletta. 
Die stellvertretende Geschäftsführerin 
Julia Bysäth ist für das Gesuchmanage-
ment verantwortlich. Die Geschäftstätig-
keit richtet sich nach den Statuten vom 
12. Mai 2009 und dem überarbeiteten 
Geschäftsreglement vom 31. Mai 2022. 

Die Verwaltungskosten der Geschäfts-
stelle trägt die Stifterin UBS. Für die 
jährlichen Vergabungen setzt die Stiftung 
Kapitalerträge und Zuwendungen der 
Stifterfirma ein. Als Revisionsstelle fungiert 
Ernst & Young AG, Zürich (Amtszeit 2025 
bis 2027).
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Arbeitsintegration
Leistung, Flexibilität, Veränderung. Drei 
Schlagwörter, die für viele Menschen 
zum heutigen Arbeitsalltag dazugehö-
ren. Doch nicht alle können mit diesen 
Anforderungen mithalten. Kognitive  
und körperliche Beeinträchtigungen, ein 
schwieriges persönliches Umfeld, Flucht-
erfahrung oder psychische Krankheiten 
sind nur einige Ursachen, die Betroffe-
nen die Teilnahme am Arbeitsleben 
erschweren oder unmöglich machen.  
Die UBS Stiftung für Soziales und Ausbil-
dung unterstützt mit projektbezogenen 
Beiträgen Organisationen, die zur beruf-
lichen Integration von Menschen mit  
erschwertem Zugang zum Arbeitsmarkt 
beitragen. 

Berufseinstieg 
Nicht bei allen jungen Menschen verläuft 
der Übergang von der Schule ins Berufs-
leben reibungslos. Die einen finden keine 
passende Lehrstelle, andere haben bereits 
mehrere Ausbildungen abgebrochen.

Fehlt diesen Jugendlichen adäquate 
Unterstützung von aussen, wird der 
Weg in den ersten Arbeitsmarkt schnell 
zur Sackgasse. Die UBS Stiftung für 
Soziales und Ausbildung unterstützt 
Organisationen, die Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen mit erhöhtem  
Unterstützungsbedarf Ausbildungsplätze 
und -programme bieten. Des Weiteren 
fördert die Stiftung entsprechende 
berufliche Integrationsmassnahmen und 
Arbeitstrainings. 

Lernen & Qualifizierung 
Die UBS Stiftung für Soziales und  
Ausbildung unterstützt spezifische För-
derprogramme für Menschen mit Beein-
trächtigungen und / oder besonderen 
Lernbedürfnissen. Dabei werden z. B. 
heilpädagogische Schulen bei Anschaf-
fungen oder Infrastrukturprojekten  
unterstützt. Zudem werden konkrete  
Qualifikationsprogramme gefördert, 
welche die Chancen auf eine Arbeits-
marktintegration der genannten Ziel-
gruppe erhöhen.

Förderbereiche
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Tätigkeitsbericht

Zahl und Summe der Beiträge nach Förderbereich 2025

Förderbereich Zahl der  
Beiträge

Summe der  
Beiträge in CHF

Arbeitsintegration 16 400 000

Berufseinstieg 14 305 000

Lernen & Qualifizierung 11 264 000

Im Berichtsjahr sind insgesamt 138 
Gesuche (Vorjahr: 146) für projektbezo-
gene Beiträge eingegangen. 46 (45 im 
Vorjahr) der eingegangenen Gesuche 
entsprachen den Kriterien der Stiftung. 
Im Rahmen seiner Sitzungen vom 15. Mai 
2025 und vom 18. November 2025 hat 
der Stiftungsrat 41 Anträge gutgeheissen 
(43 im Vorjahr) und Beiträge in der 
Höhe von 969 000 Franken gesprochen 
(1 038 500 Franken im Vorjahr). Dies 
entspricht einer Bewilligungsquote von 
29,7% (Vorjahr: 29,5%).
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Förderbeispiele

Associazione Radio Gwendalyn, 
Chiasso
Radio Gwendalyn verfolgt das Ziel, 
soziale Inklusion und den Zugang zum 
Arbeitsmarkt durch kulturelle und bil-
dungsbezogene Projekte im Bereich 
Radio und Multimedia zu fördern. Die 
2005 gegründete Organisation produ-
ziert innovative und inklusive Inhalte mit 
gesellschaftlicher Relevanz und setzt 
auf praxisnahe Ausbildungsformate. 
Das neue, dreijährige Projekt «Il filo di 
Arianna» dient der beruflichen Qualifi-
zierung und sozialen Inklusion von acht 
blinden und sehbehinderten Menschen. 
Die Teilnehmenden werden in journalis-
tischen und technischen Kompetenzen 
geschult und gestalten eine wöchent-
liche 30-minütige Radiosendung. Zentral 
ist die Vermittlung praktischer Kompe-
tenzen in Audio-Technik, Journalismus, 
digitaler Content-Erstellung und Team- 
arbeit.

Die erste Durchführung des Qualifi-
zierungsprogramms «Il filo di Arianna» 
von 2026 bis 2028 wird mit 15 000 
Franken gefördert.

Tragwerk Luzern – Fachstelle 
Konsum Sucht und Armut, Luzern
Der Verein Tragwerk Luzern (vormals 
Verein Kirchliche Gassenarbeit Luzern) 
engagiert sich seit 1993 für sucht-  
und armutsbetroffene Menschen und 
betreibt mit dem Paradiesgässli ein 
wichtiges Angebot für Familien in prekä-
ren Lebenslagen. Mit dem kostenlosen 
Angebot von «Listo» richtet sich die 
Organisation an Jugendliche und junge 
Erwachsene von 12 bis 25 Jahren, deren 
familiäre Situation häufig durch Sucht, 
Armut, Instabilität und fehlende elter-
liche Unterstützung geprägt ist. Diese 
jungen Menschen tragen ein erhöhtes 
Risiko für Suchterkrankungen, Schul
abbrüche, Verschuldung und soziale 
Isolation. «Listo» stärkt den Selbstwert, 
soziale Kompetenzen und den ver
antwortungsvollen Umgang mit Geld. 
Zudem werden die Jugendlichen indivi-
duell beim Übergang von der Schule in 
den Beruf begleitet. Viele Jugendliche 
finden so eine Lehrstelle oder schliessen 
ihre Ausbildung erfolgreich ab. Ziel ist 
ein eigenständiges, finanziell unab
hängiges Leben.

Die Weiterführung des Programms im 
Jahr 2026 wird mit 20 000 Franken  
unterstützt.
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Stiftung Wydehöfli, Arlesheim
Mit dem Café «Einzigartig Clara» an  
der Clarastrasse 22 in Basel eröffnet  
die Stiftung Wydehöfli nach einem  
Café in Arlesheim ihren zweiten 
inklusiven Begegnungsort, der eine  
Produktionsküche, eine Kaffeerösterei 
und einen Verkaufsladen umfasst.  
Das Projekt schafft bis zu zehn Arbeits
integrationsplätze für Menschen mit 
Unterstützungsbedarf, insbesondere 
mit kognitiven, körperlichen oder psy-
chischen Beeinträchtigungen. Die Pro-
duktionsküche bildet das Herzstück und 
ermöglicht durch spezialisierte Geräte 
und ergonomische Arbeitsplätze eine 
nachhaltige berufliche und soziale  
Integration der Klientinnen und Klienten. 
Durch die professionelle Ausstattung  
der Küche werden praxisnahe 
Qualifizierungs- und Lernmöglichkeiten 
geschaffen, die den Übergang in den 
ersten Arbeitsmarkt fördern und die 
Inklusion in der Gesellschaft nachhaltig 
stärken.

Für die Anschaffung der Produktions- 
küche erhält die Stiftung Wydehöfli 
einen Beitrag von 30 000 Franken.

Association pour le Bateau Genève, 
Genf
Das Bateau Genève unterstützt seit über 
50 Jahren Menschen in schwierigen 
Lebenslagen. Das ehemalige Passagier-
schiff im Genfer Hafen dient als Ort der 
Begegnung sowie der sozialen und 
beruflichen Integration. Neben kosten
losem Frühstück und Aufenthalts
möglichkeiten bietet der Verein ein 
Berufsintegrationsprogramm mit Prak-
tikumsplätzen in verschiedenen Tätig-
keitsbereichen an. Das Programm wird 
jeweils von April bis Oktober in der  
Buvette auf dem Schiff durchgeführt 
und umfasst bis zu zwölf bezahlte Prak-
tikumsplätze für junge Erwachsene in 
prekären Lebenssituationen. Die Teil
nehmenden erhalten eine praktische 
Ausbildung in Bar, Küche und Catering 
sowie eine individuelle sozialpädago-
gische Begleitung. Ziel ist es, ihren Selbst- 
wert zu stärken, konkrete berufliche 
Kompetenzen zu vermitteln und realis-
tische Perspektiven für Ausbildung und 
Arbeitsmarkt zu eröffnen.

Für die Weiterführung des Berufsinte-
grationsprogramms im Jahr 2026 erhält 
der Verein eine Unterstützung von 
25 000 Franken.
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CIS Centre d’intégration 
socioprofessionelle, Fribourg
Seit 1962 setzt sich das CIS dafür ein, 
Menschen mit Beeinträchtigungen sowie 
Personen in schwierigen Lebenslagen 
durch angepasste Arbeitsplätze und  
gezielte Reintegrationsmassnahmen in 
den ersten Arbeitsmarkt zu integrieren. 
Mit dem Projekt «Une offre de formation 
professionnelle qui change des vies» 
richtet sich die Organisation an junge 
Erwachsene zwischen 18 und 35 Jahren 
mit Migrations- oder Fluchthintergrund 
sowie an solche, die Asylleistungen oder 
Sozialhilfe beziehen und aufgrund sprach- 
licher, schulischer oder kultureller Barrieren 
keinen Zugang zum Arbeitsmarkt finden. 
Jährlich sollen rund 15 Teilnehmende durch 
ein umfassendes Ausbildungsprogramm 
in Hotellerie und Gastronomie nachhaltig 
beruflich integriert werden. Das Angebot 
umfasst Integrationspraktika, eine indivi-
duelle Begleitung während der Ausbildung 
sowie Unterstützung bei der Stellensuche.

Die UBS Stiftung für Soziales und 
Ausbildung unterstützt die Durchfüh-
rung des Arbeitsintegrationsprogramms 
mit 30 000 Franken.

Verein Crescenda, Basel
Seit 2004 unterstützt Crescenda Frauen 
auf dem Weg in eine nachhaltige 
berufliche und soziale Selbstständigkeit. 
Das Projekt «Fit4more 3.0» stärkt 
individuelle Potenziale, eröffnet beruf
liche Perspektiven und fördert soziale 
Teilhabe. Die praxisnahen Programme 
für Frauen mit Migrations- oder 
Fluchterfahrung umfassen individuelles 
Coaching, arbeitsmarktorientierte Kom-
petenzförderung und sozialunternehme-
rische Ansätze. Als Integrationsangebot 
innerhalb von «Fit4more 3.0» bietet 
das Programm «Fit4Employment» ein 
zweigeteiltes Berufstrainingsmodell in 
den Bereichen Küche, Hauswirtschaft 
und Reinigung sowie Pflege und Service, 
das die Teilnehmerinnen gezielt auf den 
Einstieg in den ersten Arbeitsmarkt vor-
bereitet.

Die UBS Stiftung für Soziales und 
Ausbildung unterstützt die Durchführung 
von «Fit4Employment» von 2026 bis 
2028 mit 45 000 Franken.
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Projektbeiträge 2025

Projektbeiträge 2025 Betrag in CHF

Association Alter Start – Grand-Lancy GE
Weiterführung und Erweiterung des Qualifizierungsprogramms «Alter Start» 
zugunsten von Menschen in prekären Situationen

30 000

Association Argonautes – Genf GE
Durchführung des Programms «Renfort» zugunsten von jungen Menschen mit 
erschwertem Zugang zum Arbeitsmarkt

25 000

Association Certis – Genf GE
Ausbau des Programms «Certis» mit spezifischen Bildungsangeboten zugunsten von 
jungen Sozialhilfeempfängerinnen und Sozialhilfeempfängern ohne Berufsausbildung

20 000

Association L’Ôdieuse compagnie – Lausanne VD
Durchführung des Berufsintegrationsprogramms «La Rampe» (2025/26) zugunsten 
von jungen Menschen mit besonderen Lernbedürfnissen

10 000

Association Païdos – Genf GE
Weiterführung der Begleitung von Jugendlichen in schwierigen Lebenssituationen 
im Rahmen des CPPA-Programms (2026) zur Verbesserung der schulischen und 
beruflichen Perspektiven 

20 000

Association pour le Bateau Genève – Genf GE
Weiterführung der Praktikumsplätze in der Buvette «Bateau Genève» zugunsten 
von jungen Erwachsenen in prekären Lebenssituationen

25 000

Association S5 – Genf GE
Aufbau und Durchführung eines Ausbildungs- und Qualifizierungsangebots 
zugunsten von gehörlosen Menschen

15 000

Associazione Radio Gwendalyn – Chiasso TI
Durchführung des Radio-Qualifizierungsprogramms «Il filo di Arianna» zugunsten 
von Menschen mit einer Sehbeeinträchtigung (2026)

15 000

autismus schweiz – Zürich ZH
Aufbau des Projekts «Ermöglichen wir gemeinsam, dass auch Autistinnen und 
Autisten den Weg in die Arbeitswelt finden» zur Unterstützung eines verbesserten 
Berufseinstiegs von jungen Menschen im Autismus-Spektrum

15 000

BAND Stiftung – Bern BE
Durchführung des beruflichen Weiterbildungsprogramms «Weiterkommen am 
Arbeitsplatz» zugunsten von Menschen mit einer Beeinträchtigung 

40 000

Caritas Genève – Genf GE
Weiterführung des Arbeitsintegrationsprogramms (2026/27) mit Ausbildungs-, 
Praktikums- und Arbeitsintegrationsplätzen zugunsten von Erwachsenen in 
Langzeitarbeitslosigkeit und jungen Erwachsenen mit Sozialhilfe

30 000

CIS Centre d’intégration socioprofessionnelle – Fribourg FR
Durchführung des Arbeitsintegrationsprogramms «Une offre de formation 
professionnelle qui change des vies» zugunsten von jungen Erwachsenen in 
herausfordernden Lebenssituationen

30 000

Fondation La Feuillère – Le Mont-sur-Lausanne VD
Einrichtung von neuen Lernräumen zugunsten von Kindern und Jugendlichen mit 
persönlichen, familiären und sozialen Schwierigkeiten

25 000
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Projektbeiträge 2025 Betrag in CHF

Fondazione Don Guanella – Riva San Vitale TI
Durchführung des Programms «Info Point Riva San Vitale – Servizio di narrazione 
turistica» zur Qualifizierung von jungen Menschen mit erschwertem Zugang zum 
Arbeitsmarkt

15 000

Förderverein Oberhof Neunkirch – Neunkirch SH
Anschaffungen für den Aufbau der Arbeitsintegrationsplätze im «Culinarium» 
zugunsten von Menschen mit einer Beeinträchtigung

30 000

Le Laboratoire – Genf GE
Weiterführung und Ausbau des Programms «Labo-Pro» zugunsten von Menschen 
mit beruflicher Dequalifikation

30 000

NCBI Schweiz – Winterthur ZH
Durchführung des Projekts «BrückenbauerInnen für Arbeitsintegration» zugunsten 
von Menschen mit Flucht- und Migrationshintergrund

30 000

obvita Ostschweizerischer Blindenfürsorgeverein – St. Gallen SG
Anschaffungen für die Bereiche «Ausrüsten» und «Logistik» zur Modernisierung 
der Arbeitsintegrations- und Ausbildungsplätze zugunsten von Menschen mit einer 
Beeinträchtigung

30 000

Plus34 AG – St. Gallen SG
Aufbau einer Plattform zur Erfassung von Arbeitsmarktfähigkeit und Kompetenzen 
in der sozialen und beruflichen Integration von arbeitslosen Menschen

40 000

PRO, Entreprise Sociale Privée d’Intégration et de Réinsertion 
Professionnelle – Plan-les-Ouates GE
Durchführung des Programms «Ulysse» zugunsten von jungen Menschen mit 
Flucht- und Migrationshintergrund

20 000

Stiftung Battenberg – Biel BE
Einrichtung von Arbeitsplätzen im Rahmen des Projekts «Media Design + ICT goes 
1. Arbeitsmarkt» zugunsten von Menschen mit besonderen Lernbedürfnissen

30 000

Stiftung blindekuh – Zürich ZH
Anschaffungen für die Dunkelrestaurants in Basel und Zürich zur Weiterführung und 
Modernisierung der Arbeitsintegrationsplätze zugunsten von sehbeeinträchtigten 
oder blinden Menschen

20 000

Stiftung Jugendsozialwerk Blaues Kreuz – Liestal BL
Anschaffung einer neuen IT-Infrastruktur für die Weiterführung der Berufsintegra-
tionsprogramme «Take off» und «AIP plus» zugunsten von jungen Menschen mit 
einer Beeinträchtigung oder in belastenden Lebenssituationen

25 000

Stiftung Lebenshilfe – Reinach AG
Anschaffungen für die Einrichtung des neuen Standorts mit Arbeitsintegrations- 
massnahmen zugunsten von Jugendlichen und Erwachsenen mit leichten bis 
schweren kognitiven und/oder psychischen Beeinträchtigungen

25 000

Stiftung Passaggio – Lützelflüh BE
Anschaffung von iPads und Laptops für den Schulunterricht der besonderen 
Volksschule zugunsten von Kindern mit Beeinträchtigungen

22 000

Stiftung PROCOM – Olten SO
Dolmetsch-Einsätze im beruflichen Bereich zur Arbeitsintegration und Qualifizierung 
von gehörlosen Menschen im Jahr 2026

20 000

Stiftung Sonnenbühl – Konolfingen BE
Anschaffung eines neuen Fahrzeugs für die Weiterführung der Beschäftigungsplätze 
zugunsten von Menschen mit Beeinträchtigungen

20 000
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Projektbeiträge 2025 Betrag in CHF

Stiftung Sozialwerk Pfarrer Sieber – Zürich ZH
Durchführung des Peer-Projekts «Uufwind» zur Qualifizierung und Arbeitsintegration 
von ehemaligen Obdachlosen mit Suchterkrankung (2026)

32 000

Stiftung Sucht – Basel BS
Ausbau des bestehenden Werkstatt-Areals beziehungsweise Warenumschlagsplatzes 
zur Modernisierung und Professionalisierung der Arbeitsintegrationsplätze im 
Bereich «Werkstatt» zugunsten von jungen Erwachsenen mit einer Beeinträchtigung

20 000

Stiftung Uetendorfberg – Uetendorf BE
Einrichtung der Produktionsküche im Neubau mit zusätzlichen Ausbildungs- und 
Arbeitsintegrationsplätzen zugunsten von Menschen mit einer Beeinträchtigung

30 000

Stiftung Wydehöfli – Arlesheim BL
Anschaffung der Produktionsküche im Café «Einzigartig Clara» mit Arbeits- 
integrationsplätzen zugunsten von Menschen mit kognitiven, körperlichen oder 
psychischen Beeinträchtigungen

30 000

Tragwerk Luzern – Fachstelle Konsum Sucht und Armut (vormals Verein 
Kirchliche Gassenarbeit) – Luzern LU
Weiterführung des Programms «Listo» zur Qualifizierung und Förderung von jungen 
Menschen aus sucht- und armutsbetroffenen Familien (2026)

20 000

USB Ukraine Schweiz Bern – Bern BE
Durchführung des Berufsintegrationsprogramms «From Peer to Power: Youth 
Career Circles and Integration Pathways» zugunsten von jungen Menschen mit 
Fluchthintergrund

20 000

Verein Crescenda – Basel BS
Weiterführung des Kursprogramms «Fit4more 3.0» mit Teilprojekt «Fit4Employment 
3.0 – Berufstraining» zur beruflichen Integration von Frauen mit Migrations- oder 
Fluchthintergrund

45 000

Verein HOP! Züri – Zürich ZH
Aufbau von Arbeitsintegrationsplätzen im Pop-up-Restaurant der «Kantine im 5i» 
zugunsten von Menschen mit erschwertem Zugang zum Arbeitsmarkt

10 000

Verein Murghof – Frauenfeld TG
Umbau und Umzug in neue Räumlichkeiten für den Erhalt der Arbeitsintegrations- 
plätze zugunsten von Menschen mit Beeinträchtigungen

10 000

Verein neuewelt – Muttenz BL
Anschaffung einer neuen Pasta-Maschine in der Manufaktur «Pasta sociali» zur 
Erweiterung der geschützten Arbeitsplätze zugunsten von Menschen mit einer 
Beeinträchtigung

20 000

Verein Oase – Wohn- und Arbeitsbegleitung – Chur GR
Angebot zur erweiterten Stellensuche (Arbeitsbegleitung) zugunsten von Menschen 
mit einer Beeinträchtigung

13 000

Verein prointegration – Opfikon ZH
Durchführung des Arbeitsintegrationsprogramms «JobConnect» zugunsten von 
Menschen mit Fluchthintergrund

20 000

Verein SEET – Thalwil ZH
Durchführung der Ausbildungsaktivitäten für die Mentoring-Runde 2025/26 
zugunsten von Menschen mit Fluchthintergrund

12 000

Wohnstätten Zwyssig – Zürich ZH
Anschaffungen im Bereich «Küche und Gastro» mit Arbeitsintegrationsplätzen 
zugunsten von Menschen mit Beeinträchtigungen

30 000

Total Beiträge 2025: 41 969 000
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UBS Stiftung für Soziales und Ausbildung
Postfach
8098 Zürich

Tel. +41 44 234 44 52 
sozialstiftung@ubs.com

ubs.com/sozialstiftung

Die Bilder im diesjährigen Geschäftsbericht stammen vom Verein Crescenda, dessen Projekt 
«Fit4Employment 3.0 – Berufstraining» unsere Stiftung unterstützt. In diesem Programm ergänzen 
sich Berufstraining, Bewerbungscoaching und Reinigungskooperativen: Einige Teilnehmerinnen des 
Fit4Employment-Trainings finden anschliessend eine Anstellung in den «Kooperativen»; umgekehrt 
erhalten deren Mitarbeiterinnen Einblicke in das Crescenda-Programm und können dadurch neue 
berufliche Perspektiven entwickeln.

Fotograf: Pascal Feig

11


	UBS Stiftung
 für Soziales
 und Ausbildung
	Geschäftsbericht 2025Berufstraining: Eine Gruppe von Frauen sitzt im Unterrichtsraum vor Laptops. Eine Fachperson ist im Gespräch mit einer Teilnehmerin.
	Wer wir sind
	Förderbereiche
	Tätigkeitsbericht
	Förderbeispiele


